
REGION Mittwoch,
3. Juli 2024 31

19. Soiree der
Bewegung ein
voller Erfolg

HEILBRONN Die 19. Soiree der Bewe-
gung des Turngaus Heilbronn im
Theater Heilbronn war erneut ein
voller Erfolg und zog zahlreiche Zu-
schauer in ihren Bann. Unter dem
Motto „Live und in Farbe“ erlebten
die Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm, das von 17 Grup-
pen aus Vereinen und Schulen ge-
staltet wurde. Insgesamt nahmen
170 Sportler im Alter von 7 bis 64
Jahren teil. Die Show umfasste Step
Aerobic, Tanz, Zirkus, rhythmische
Sportgymnastik, Akrobatik, Kunst-
turnen, Rhönrad und Rope Skip-
ping. Diese Disziplinen des Turn-
sports wurden zu einer tollen Show
vereint. Spektakuläre Sprünge,
Akrobatik und präzise ausgeführte
Turnelemente sorgten für die Höhe-
punkte. Die Mischung aus klassi-
schen und modernen Elementen
sorgte für eine spannende Vielfalt.
Die Schlümpfe führten mit ihrer lus-
tigen Art durch das Programm. sbu Bei der 19. Soiree der Bewegung des Turngaus im Theater Heilbronn präsentierte die Dance Company ihr Leistungsvermögen. Foto: Lina Bihr

Mann bei Unfall
leicht verletzt

HEILBRONN Ein Verletzter und Sach-
schaden in Höhe von rund 14 000
Euro sind das Ergebnis eines Un-
falls am frühen Montagmorgen in
Heilbronn. Gegen 5.50 Uhr war ein
32-Jähriger mit seinem Opel auf der
Buchener Straße unterwegs. An der
Einmündung zur Wimpfener Straße
übersah er vermutlich den vor-
fahrtsberechtigten Seat eines 38-
Jährigen und kollidierte mit diesem.
Der Seat-Fahrer wurde bei dem Un-
fall leicht verletzt und in ein Kran-
kenhaus eingeliefert. Dieses konnte
er allerdings nach der Behandlung
wieder verlassen. Beide Fahrzeuge
waren nicht mehr fahrbereit und
mussten abgeschleppt werden. red

Feiern bei jedem Wetter
UNTERGRUPPENBACH Zwei Tage Stimmungshoch unterm Stettenfels – Musik, Genuss und viele Oldtimer

Von Harald Schmidt

W
aren es am Samstag
noch die Sonnenschir-
me, so sind es am Sonn-
tag die Regenschirme

der Besucher, die das Bild auf dem
Festgelände des Straßenfestes un-
ter dem Stettenfels in Untergrup-
penbach prägen. Doch trotz der am
Nachmittag immer wieder einset-
zenden Regenschauer ist die Stim-
mung unter den Besuchern bestens.
„Wir sind praktisch das ganze Wo-
chenende über auf dem Fest“, sagt
Melanie Kalludra, die sich gemein-
sam mit ihrer Mutter und einer
Freundin im Zelt der Spielvereini-
gung Heinriet das verspätete Mit-
tagessen schmecken lässt.

Vor der kleinen Bühne „Im Gütle“
haben sich Schaulustige und Teil-
nehmer des vormittäglichen Oldti-
mer-Treffens versammelt und neh-
men von Bürgermeister Andreas
Vierling und Norbert Weinert Ur-
kunden und Weinpräsente in Emp-
fang.

„Dieses Jahr hatten wir mit 85
Meldungen etwas weniger Teilneh-
mer wie sonst. Dafür machten ges-
tern bereits 140 Fahrzeuge der Old-
timer Rallye ‘Bosch Boxberg Klas-
sik‘ bei uns Station“, berichtet Vier-
ling, der das Fest am Vortag mit tra-
ditionellen Fassanstich eröffnet hat-
te. Für die musikalische Umrah-
mung hatten das Orchester des Mu-

Nach der Hitzeschlacht vom Samstag ließen sich die Besucher am Sonntagnachmit-
tag ihre Feierlaune auch nicht vom Regen verderben. Foto: Harald Schmidt

sikvereins Edelweiß und die Musik-
kapelle aus der italienischen Part-
nergemeinde Jerago con Orago ge-
sorgt.

Schnitzel und Kebap Der gute Be-
such des Festes zeige die Verbun-
denheit der Leute zum Ort und die
Teilnahme von 20 Vereinen belege
deren guten Zusammenhalt, freut
sich Vierling. Dies zeigt sich auch
beim Gang durch die Budenstadt.
Während sich die Erwachsenen die

ma. Und auch nach dem Spiel sei
der Betrieb nicht mehr so richtig
angelaufen. „Ich rechne mit 50 Pro-
zent Umsatzeinbußen gegenüber
den Vorjahren, bin aber den Um-
ständen entsprechend noch immer
zufrieden“, sagt Baier.

Bei den Pfadfindern, die mit ei-
ner Gemüsegrillpfanne mit Feta auf
ein vegetarisches Angebot setzen,
fiebern die Kinder und Jugendli-
chen um Moritz Bendl der noch an-
stehenden Benefiz-Aktion zuguns-
ten ihres Bauvorhabens (siehe Hin-
tergrund) entgegen. „Wir hoffen
auf einen schönen Betrag“, sagt
Bendl.

sikbox“ noch einiges geboten. Und
am Abend warten auf die Feierlusti-
gen noch die Band der Musikschu-
le Schozachtal und die Cover-
Rocker von Cate-Chrissi and the Ea-
sytones.

Richtig rund läuft es bei den
Landfrauen, die ihren Kaffee- und
Kuchenstand eigentlich bereits am
frühen Nachmittag wieder schlie-
ßen könnten. „Wir hatten über 30
selbstgebackenen Kuchen und Tor-
ten und sind bereits ausverkauft“,
freuen sich Gisela Sahra und Heide
Reuter. Auf etwas Süßes zum Kaffee
muss aber niemand verzichten.
Denn gleich nebenan beim Partner-
schaftsverein gibt es frisch gebacke-
nen Crêpes und die Frauen des tür-
kischen Kultur- und Bildungsver-
eins haben unter anderem Baklava
mit Honig und Nüssen im Angebot.

EM-Spiel An den Ständen des TSV
und des Fußball-Fördervereins, die
den gesamten Parkplatzbereich am
Rathaus bewirtschaften, läuft das
Geschäft auch gut. Der Samstag sei
aber leider nicht wie gewohnt ge-
laufen, berichtet Bernd Baier. „Mit
34 Grad war es anfangs viel zu heiß
und während des EM-Spiels war
der Platz hier nahezu leergeräumt“,
beklagt der Vorsitzende des För-
dervereins. „Vor der kleinen Bühne
mit Livemusik standen während
der Übertragung vielleicht zehn
Leute“, verdeutlicht er das Dilem-

vielfältigen kulinarischen Angebo-
te, angefangen bei Schnitzel über
Langos bis hin zu Adana Kebap
schmecken lassen, dürfen sich die
Kinder ihre Lieblingsschleckerei
an den Süßigkeitenständen aussu-
chen oder sich bei den Aktionssta-
tionen der örtlichen Kitas vergnü-
gen. Auch musikalisch ist mit Auf-
tritten der Nachwuchsmusiker der
Musikvereine Untergruppenbach
und Heinriet, der Bläserklassen der
Schulen sowie der „Lebenden Mu-

Versteigerung
Bei der im Rahmen des Straßenfes-
tes durchgeführten Auktion, bei der
die von Unternehmen und Persön-
lichkeiten der Region zur Verfügung
gestellten Versteigerungsobjekte
unter den Hammer kommen, stand
am Ende eine Summe in Höhe von
2200 Euro.

Der Betrag geht an die Pfadfinder
des „Stamm Stettenfels“, die das
Geld in den Bau ihres geplanten Ver-
einsgebäudes fließen lassen. Den
höchsten Tagespreis in Höhe von
900 Euro erzielte ein BBQ mit Bür-
germeister Andreas Vierling mit mu-
sikalischer Begleitung durch MdL Er-
win Köhler. hsc

Sommermärchen der Inklusion
Lichtenstern im Fußballfieber – Kindermusical ist ein Höhepunkt im Festprogramm beim 188. Jahresfest der Einrichtung

Von Gustav Döttling

LÖWENSTEIN „Egal, wie das Wetter
ist, ob die Sonne scheint oder ob es
regnet, wenn Jahresfest ist, strömen
die Leute nach Lichtenstern“, stellt
Ingrid Pfisterer aus Öhringen zu-
treffend fest. Obwohl am Sonntag
Regen angesagt ist und die Tempe-
raturen um einige Grad gefallen
sind, sind schon früh die meisten
Parkplätze besetzt. Auf dem Gelän-
de des ehemaligen Zisterzienserin-
nen-Klosters herrscht beim mor-
gendlichen Gottesdienst Hochbe-
trieb. Um die Mittagszeit sind die
meisten Plätze unter den Pavillons
der Verpflegungsstellen im Luit-
gardhof, im Pfortehof, im Konvent-
garten, neben der Festhalle und bei
den Werkstätten besetzt.

Zum letzten Mal werde in der Kü-
che des Wirtschaftsgebäudes ge-
kocht und im Speisesaal bewirtet,
weil dieses abgerissen und neu ge-
baut werde, berichtet Sybille Leiß.
Entspannt schlendern die Festbesu-

tet“, lobt der Schultes. Das gelte in
Lichtenstern nicht nur beim Jahres-
fest. „Großartiges leisten!“, sei ja
auch das Alltagsmotto.

Das bestätigen am Festnachmit-
tag eindrücklich mehr als 70 Kinder
der beiden Lichtensterner Schulen

beim Gottesdienst im Festsaal ein
Grußwort gesprochen und das Jah-
resfest als das älteste Fest in und um
Löwenstein gewürdigt hat“, erzählt
die Vorstandsvorsitzende. „Eines ist
gewiss: Die Organisatoren haben
wieder einmal Großartiges geleis-

cher durch das Klostergelände. Sie
besuchen Wohngruppen, machen
bei den vielen Mitmachstationen
halt oder bewundern die kreativen
Angebote wie bei Schmied Timo Ei-
genmann auf dem Mittelaltermarkt,
sowie Bastelarbeiten und Schmuck
an diversen Marktständen. „Wir ha-
ben zwar wegen des Wetters gebib-
bert, sind aber mit zusätzlichen Pa-
villonzelten auf dem Gelände bes-
tens vorbereitet, und alle Mitarbei-
ter sind heute auf den Beinen“, be-
richtet Sybille Leiß, Vorstandsvorsit-
zende der Evangelischen Stiftung
Lichtenstern, beim Mittagessen.

Orgelkonzert Derweil lässt in der
Klosterkirche Kantor Raphael Lay-
her bei seinem Orgelkonzert klassi-
sche und moderne Musik erklingen.
„Das Konzert hat mir sehr gut gefal-
len, besonders die modernen Stü-
cke“, sagt Konzertbesucherin Petra
Töpfer aus Fellbach. „Ich habe mich
sehr gefreut, dass Löwensteins neu-
er Bürgermeister Eberhard Birk

in Gellmersbach und Lichtenstern.
Gemeinsam mit den Kindergarten-
kindern, ihren Lehrerinnen, Be-
treuerinnen und ehrenamtlichen
Unterstützern begeistern die Schü-
lerinnen und Schüler im rappelvol-
len Festsaal mit ihrem bunten und
fröhlichen Musical „Fußballfieber“.
Das reißt alle Zuschauer von den
Sitzen.

Marcus Trübendörfer, Chef der
Weinsberger Musikschule Funtasti-
co, begleitet das Spektakel mit zahl-
reichen Fußballhits. Das Publikum
jubelt und klatscht fast bei jeder Sze-
ne mit. Es ist zu spüren, wie sehr die
Kinder Fußball lieben und bei der
Europameisterschaft im eigenen
Land mitfiebern. Sie spielen die
Fußballer, Trainer, Fans und
Schiedsrichter. Sie verlegen auf der
Bühne Stadionrasen, schießen Elf-
meter, tanzen, klatschen und singen
mit dem Publikum die Nationalhym-
ne. So erleben die Jahresfestbesu-
cher ein wahres Sommermärchen
der Inklusion.

Mit ihrem fröhlichen Fußball-Musical begeisterten die Kinder der Lichtensterner
Schulen die Jahresfestbesucher in der rappelvollen Festhalle. Foto: Gustav Döttling

Kinoprojekt unter
freiem Himmel
in Zimmerhof

BAD RAPPENAU Nach den großen Er-
folgen des Elvis-Films im vergange-
nen Sommer und des Kinderkinos
im Winter startet der Bürgerverein
Zimmerhof auch diesen Sommer ein
schönes Kinoprojekt mit dem Film
„Eine Million Minuten“, und zwar
am Samstag, 6. Juli, Innenhof der
Mühlentalschule Zimmerhof, bei
Regenwetter in der Sporthalle. Ein-
tritt: 6 Euro, nur Abendkasse. Be-
grenzte Platzzahl. Wer möchte, darf
sich gerne eigene Sitzkissen mit-
bringen (Stühle sind vorhanden).

Zum Film: Eigentlich wissen es
alle und doch gerät es immer wieder
in den Hintergrund: Die wirklich
wichtigen Dinge stehen auf den To-
do-Listen nicht drauf. Als Nina eines
Abends beim Zubettgehen sagt:
„Ach, Papa, ich wünschte, wir hätten
eine Million Minuten. Nur für die
ganz schönen Sachen“, bekommt
Wolf Küper eine Ahnung davon,
dass eine Million gemeinsam ver-
brachter Minuten womöglich sehr
viel wertvoller sein könnten als eine
glänzende Karriere...

Das Vorprogramm bis zum Ein-
bruch der Dunkelheit gestaltet die
Hausband „Bürgerkings“ mit Live-
musik auf dem Schulhof. Dabei gibt
es mit dem jüngst viral gegangenen
U-Boot-Song und Seemannsliedern
gleich auch einen Vorgeschmack
auf das Rappenauer U-Boot-Event
am 16. und 17. Juli. Für Getränke,
Gegrilltes und Snacks inklusive Pop-
corn ist gesorgt. Beginn Bewirtung
um 19 Uhr, Musik ab 20 Uhr, Film ab
etwa 22.15 Uhr, je nach Einbruch
der Dunkelheit. red

Über jüdischen
Friedhof

NECKARSULM Der jüdische Friedhof
in Neckarsulm ist sowohl Beispiel
jüdischer Sakralkunst in der Region
Heilbronn-Franken als auch Zeuge
der Zerstörung und Mahnmal für
Toleranz. Einblicke in die Geschich-
te des jüdischen Friedhofs, die
Grabkultur und die Geschichte der
jüdischen Gemeinde in Neckarsulm
gibt die Leiterin des Stadtarchivs,
Vera Kreutzmann, bei einer Fried-
hofsführung am Donnerstag, 4, Juli,
17.30 Uhr. Die Teilnehmenden tref-
fen sich auf dem Parkplatz am Fried-
hof am Wald in der Kalbenstraße in
Neckarsulm. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Männer werden gebeten,
eine Kopfbedeckung zu tragen. snp

Piqueos & Cocktails
Piqueos heißen in Peru die kleinen
Köstlichkeiten, die als Häppchen zu
Bier, Wein oder Cocktails serviert
werden. Im Kurs der VHS Unterland
in Ilsfeld am Freitag 5. Juli, 18.30 bis
21.30 Uhr, lernen die Teilnehmer
verschiedene Rezepte kennen und
können nebenbei selbstgemixte
Cocktails wie „Pisco sour“ oder „Ma-
racuya Frozen“ genießen. Die Ge-
bühr beträgt 28 Euro inklusive Le-
bensmittel. Anmeldung unter Tele-
fon 07062 974381, per E-Mail Ils-
feld@vhs-unterland.de oder im In-
ternet unter www.vhs-unterland.de.

Ilsfeld


